- SCHACH: A-Klasse-
GERABRONN GEWINNT NERVENSCHLACHT
5:3 Auswärtssieg gegen Heilbronn-Biberach 2
(von Andreas Däuber) Der dritte Spieltag der laufenden Saison wartete mit einem Spitzenduell auf. Der Tabellenerste aus Gerabronn war zu Gast beim Tabellendritten in Heilbronn-Biberach. Nach einer zwischenzeitlichen 4:0 Führung der Gerabronner rettete man am Ende ein 5:3 über die Ziellinie und gewann denkbar knapp.

Es sah nach einem Durchmarsch der Gäste aus, die ihre Gegner an den vier vorderen Brettern regelrecht überspielten. So gewannen Matthias Schmidt am vierten Brett, Andreas Däuber am dritten Brett, Fabian Mack am zweiten und Heiko Arndt am Spitzenbrett souverän ihre Partien, indem sie alle ihren Gegenspielern Material abnahmen und ihre Spiele ungefährdet gewannen.

Nur ein halber Punkt fehlte zu diesem Zeitpunkt noch zum Gesamtsieg. Doch meist kommt es anders als gedacht und der souveräne Durchmarsch fand ein jähes Ende.

Den TSV-Spielern an drei von vier verbliebenen Brettern unterliefen schwere Fehler. 

So verlor Frank Hollenbach am achten Brett nach einer Gabel einen Turm gegen einen Springer im Endspiel was zur Niederlage führte.

Ähnlich ging es Steffen Roll am siebten Brett. Er verlor einen Läufer und musste aufgeben.

Wolfram Pelzer teilte dasselbe Schicksal am fünften Brett. Er hatte zwischenzeitlich zwei Bauern weniger, gewann diese aber zurück und stand ausgeglichen. Dann übersah er jedoch eine Kombination des Biberacher Spielers und verlor einen Läufer, worauf er aufgeben musste.

So stand es plötzlich nur noch 4:3 und alle Augen richteten sich auf das verbliebene sechste Brett.

Hier hatte sich Darko Klasnja allerdings deutliche Vorteile erspielt und stand klar besser als sein Kontrahent. Er behielt die Nerven und überraschte seinen Gegner in Zeitnot mit einer Kombination. Dieser reagierte mit einem katastrophalen Fehler, der sofort zum Spielverlust führte. Mit dem dritten Sieg in Folge belegt Darko in der Topscorerliste aller Spieler nach dem dritten Spieltag den dritten Platz.

Damit gewann Gerabronn am Ende das Spitzenduell mit 5:3 und verteidigt die Tabellenspitze.

Bereits im Dezember steht das nächste Auswärtsspiel in Schwaigern an. Gewinnt der TSV erneut, so öffnet sich die Tür weit in Richtung Wiederaufstieg.
Die Tabelle nach dem dritten Spieltag:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	TSV Gerabronn 1
	6
	:
	0
	16,0 

	2
	TSG Heilbronn 1
	6
	:
	0
	15,5 

	3
	SF HN-Biberach 2
	4
	:
	2
	13,5 

	4
	SK Lauffen 3
	4
	:
	2
	13,5 

	5
	TSV Schwaigern 1
	3
	:
	3
	13,0 

	6
	TSG Öhringen 3
	3
	:
	3
	11,0 

	7
	VfL Eberstadt 1
	2
	:
	4
	11,0 

	8
	SV Böckingen 3
	1
	:
	5
	11,0 

	9
	SC Bad Wimpfen 2
	1
	:
	5
	8,5 

	10
	TSV Willsbach 3
	0
	:
	6
	7,0 
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